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FUn UNTERRXCHT UND KUNST 
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Wieng am 220 Dezember 1976 

'18i lAB 

·1916 -12- 2 8 
ZU 7-<13}J 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage 

Nr" 783/J-NR/76 g betreffend Behandlung anonymer Imzeigen, 

die die Abgeordneten Dr 0 Eduard ~'!OSER und Genossen am 

4 "November 1976 an mich richteteng beehre ich mich tode 

folgt zu beantworten~ 

ad 1 bis 4) 

Bei der Arbeitstagung in Krems (30" August 

bis 30 September 1976) wurde von den anwesendenr.Unisterial

beamten nicht auf eine\'1eisung des Bunc:esministers hinge

wiesen, wonach anonyme Anzeigen zu verfolgen seien, sondern 

auf § 4 Abs.1, letzter Satz; der Kanzleiordnung für die 

Bundesministerien q ~..,elcher lautet: 

wlnwieweit anonyme Anbringeneiner Erledigung

bedürfen, bestimmt der Bundesminister,," 

Eine entsprechende Bestimmung wurde jedoch 

vom Bundesminister für Unterricht bisher nie h t 

erlassen" 

Die Angelegenheit wurde anscheinend von einigen 

Lehrern rr.ißverstandenowas zu Pressestimmen über einen angeb

lichen ~Spitzelerl~ß" führte" Das Bundesministerium für 

Unterricht ulld Kunst steht jedoch in Verbindung mit der 

Personalvertretung um das Mißverständnis aufzuklären und deren 
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Vorst.el1ungen· über die. Be.handlung anol1y-mer Anze.igen kenne~ 

zu lernen. Die Personalvertretung b.at um eine Fl."i.st zur 

~uße~ung bis Ende Februar 1977 ersuchto 
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